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Einladung zur Veranstaltung «Regen als Ressource»

Sehr geehrte Damen und Herren

Starkniederschläge treten auch im Kanton Zug messbar häufiger und intensiver auf. Einzelne 
Ereignisse verursachen in dicht bebauten Siedlungsgebieten bereits Schäden. Areale und 
Quartiere sind daher so zu planen, dass sie auch den künftigen meteorologischen Bedingun­
gen schadlos standhalten.

Ziel der Veranstaltung ist es, über praxisnahe Ansätze und umgesetzte Beispiele zu informie­
ren, wie mit Regenwasser um Gebäude und auf Arealen umzugehen ist. Im Fokus stehen bauli­
che, gestalterische und ökologische Aspekte, um die Siedlungen in Hitzeperioden zu kühlen.

Das Detailproqramm entnehmen Sie der Folgeseite.

Regen als Ressource: Chance für den Siedlungsbau
Datum: Montag, 28. September 2026
Zeit: 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr, anschliessend Netzwerk-Aperitif
Ort: Lorzensaal, Cham

Besten Dank für Ihre Online-Anmeldung bis Freitag, 18. September 2026. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme und einen spannenden Austausch.

Freundliche Grüsse
Leiter Amt für Umwelt

Roland Krummenacher

Aabachstrasse 5, 6300 Zug 
+41 41 594 53 70 
zg.ch/afu
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Programm
Begrüssung

Referate
Klimaresilienz und Prävention werden zu 
einem Standortvorteil

Lösungen Schwammstadt im Bestand: 
Fokus Immobilien und Areale

Dachwasser clever gelöst: Regenwasser­
management in der Baarermatte

Fordern und fördern: Die Gemeinde als 
wichtige Begleitung im Umgang mit dem 
Regenwasser

Bäume statt Beton: Wie Unterägeri mit 80 
Neupflanzungen das Ortsklima verbessert

Podiumsdiskussion
Zukunftsgerichteter Umgang mit Regen­
wasser als Chance für den Siedlungsbau

Statthalter Florian Weber, Baudirektor

Martina Marchesi, Leiterin Nachhaltigkeit im
Unternehmen, Mobiliar

Noemie Probst, Projektingenieurin
Holinger AG

Ursina Caprez, Teamleiterin Projektentwick­
lung, Allreal-Gruppe

Andreas Steinger, Fachperson Grundstücksent­
wässerung, Gemeinde Baar

Dominik Iten, Landschaftsarchitekt
Iten Landschaftsarchitekten

Referierende und Simone Bützer, Geschäfts­
führerin GVRZ

Netzwerk-Aperitif


